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„Ei gucke da, ei gucke da, — Es pfeift der Star: „Nanıı’s anders jein, — 
| Aud) schon zurück aus Astifa?* | Am jchönften ift es doch daheiml* = 
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Mummers 


Ergebnis des Preisausſchreibens in Nummer 24 


„Wer hat recht?“ 


Liebe Kinder! 


Num ſeid ihr aber begierig zu erfahren, wer denn eigentlich recht hat... ; „Coco* oder „Fips“. Uber wie es 
sen falt in jedem Streite iſt —: es kommt nichts dabei heraus. So aud) hier! Die Lulligen unter euch waren mehr für 
sen „Fips“, die Exrniteren, die gern ein bißchen finnen und grübeln, mehr für den „Coco“. ER 

Die Kleineren ſchworen auf „Fips“, die Größeren ließen nur den „Coco“ gelten. 

Und doch iſt es manchem ſchwer geworden zu enticheiden. Das entnehmen wir den lieben Hugen Briefen, die wir 
Sefommen haben, in denen viele von euch tiefgründig dartun, warum fie für ben einen oder anderen ſtimmten. | 

So it dem aud) diefer Streit ausgegangen wie das Hormberger Scieken. Oder vielmehr nit! Denn wir 
haben durch diefes Preisausichreiben von unteren lieben Lefern und Leferinnen die Beltäfigung erfahren, daß beide 


. 


- Zeitfchriften — „Fips“ und „Coco“ — gleich ſtark beliebt bei: ihnen find. Das joll uns anjpornen, auf dem bisherigen 
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Wege weiter zu fchreiten und beide Zeitjchriften immer ſchöner und immer reiähaltiger zu gejtalten, zu unjerer 


eben Lefer und Lejerinnen Freude. 


Die Beteiligung war außerordentlich rege, jodak verloft werden mußte. 


Es erhielten: 


i. Breis 100 Mark: Kurth Heinrich, Merzenich, Stein- 
weg 99. ee | — 

2. Preis 75 Mark: Schumann Otto, Halle a. d. Saale, 
Südſtr. 4. 

z. un 50 Mark: Döring Mfred, Wehrsdorf Nr. 199 
NR: - 


&.— 100. Breis je eine, Rahma“⸗Butterdoſe, aus feinem 


Porzellan. 

Beyenbach Walter, Mainz; Bienefeld Paul, Neuß 
a. Rhein; Bockelmann Alma, Hamburg-Lokſtedt; Boyſen 
Hans, Flensburg, Schl.Holſt.; Borow Eliſabeth, Stettin; 
Bornkeſſel Erwin, Bochum. 

D. 

Drake Werner, M.-Gladbad). 

| E. 
Ehlers Horſt, Krefeld. 


Fritſche Elly, Alt-Chemnitz; Fiſcher H., Köslin; Funke 
Rurt, Döbeln, Sachſen; Franz Walli, Goslow, Pommern. 


G. 
Graupe Frieda, Dresden⸗A.; Gutland Anna, Bochum; 


- Baupels Dlaria, Ochtrup, Weſtf.; Gelinifi Margarete, 


Berlin-Tegel; Gröger Hermann, Neukölln; Goede Eley- 


nore, Berlin O 17; Göte Walter, Berlin; Glatt Elfe, 


Zauenburg, Pommern; Ganſer Maria, Krefeld. 


Herbit Walter, Berlin; Hahn Erich, Költſchen, Bran⸗ 
denburg; Heins Karl, Ihehoe; Hang Max, Dillſtein⸗Pforz⸗ 
u ; Heinz Helmut, Gotha, Thür; Hippe Gertrud, 
Pirna, Sa. | | 


J. 
Jähring Paul, Berlin-Britz. 


-f. e . 

Kwapich Hans, Stedten; Kaſcha Kurt, Erkner; Ko 
Edmund, Kalfel; Kilian Diariehen, Neuenbrunslar; Kör⸗ 
fer Gretchen, Soller b. Düren; Knauf Anneliefe, Hed- 
holzhauſen; Kalinoſti Bruno, Berlin W 30; Kunze Ruth, 


. Hohen-Neuendorf; Kuhn Irmgard, Gelnhaufen; Kurt 


Heinrich, Bendestorf i. Hann.; Kalweit Erifa, Kiel; 
Küng Adelheid, Berlin-Hermsdarf. 


Leider läßt es der geringe Raum nicht zu, weitere Preisträger an diefer Stelle zu veröffentlichen. 


Sämtliche Preisträger erhielten eine befondere fehriftlihe Nachricht. Die Preife find ihnen inzwilchen über 
Jandt worden. Die Bildnijfe der eriten 3 Preisträger werden wir in einer der nächſten Nummern veröffentlichen. 


Das Ramenverzeihnis der 3000 Preisträger 


susdem Preisausfhreiben liefern wirgegen Einfendungvon1O Pf. in Briefmarten 


Fips“ 1. Zahrgang, fein gebunden. | 
Diefes Schöne Buch muht du unbedingt haben. Beitelle es dir (gegen Einjendung von 
2 Marl im gültigen Geldſcheinen oder Briefmarken) pojt- und verpadungsfrei beim 


Verlag Fips“, God) (Rhld.) | u. 











Rumme 


Mie gut hat’s doch ein reicher Mann, 
Der ſolche Würſte ejlen kann! 

So ſpricht auf hohem Mauerſitz 
Zum Onfel Franz fein Neffe Fri. 


= 


— 


{} 


Sieh da, ſchon fällt der zweite Schu 

Die nächſte Wurft dran glauben muß. 
Vom Dad) ruft wer ımd feufzte ſchwen 
„Schieß'“ mir doch auch mal eine her!“ 


LEAD 





ED 





Das geteilte Frühſtü d. 


Der Onfel jpricht: „Die Wurft tjt fein, 
Du mußt mie mal die Armbruft Ieih’e, 
Raſch einen Pfeil daran gemadt. 

Die Sache Happt, das wär geladht!" 


„den Mund auf!“ fchreit der Onkel Srarg 
Und jchiekt die Wurft mit Eleganz. 
Dem andern in den Mund hinein. 

Der ſchnappte zu, jetzt war fie ſein! 
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Fips 


Der Dicke da vor ſeinem Faß 
Ruft ganz eritaunt: „Was iſt denn bast - 
Da lagen doch der Würjte vier, 

Und jegt liegt nur noch eine hier!“ 


Seite 





Der Onkel Franz legt an, er ſchießt, 
Die erite Wurſt it aufgeipieht. 
Hoch ſchnellt die Leine wie der Bllkı 
„Hier halt du eine, lieber Fri!“ 


35: 
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Fips  Nummerd 


Die Vögel firlifen mit großem Geſchtel 

Wer von ihnen der beffe Sänger fel. 

„3; ich“, ſchrie der Spaß mit laufem Keifen. 

„Rein, ich“, tief der Sfarmaß und begann zu pfeifen. — 
„Bas der kann, bag können wir doc} erit recht“, 
Sagten Amfel und Droffel und pfiffen nicht ſchlecht. — 
„Pilperwück“, rief Frau Lerche und hob ihre Schwingen, 
„Id will tur recht aus der Höhe fingen.” — 
Ich finge zwar nicht“, fprach da der Specht | 
„ber horcht mal, ich — garnicht ſchlecht.“ ⸗· 
„Hört mal mich”, begann der Story zu plappern 

Und erhob ein lautes eiftiges Klappern. — 

„Pin, pint“, macht der Fink und hüpft und ſpringt 

„Wohl feiner wie Ich f o fchmetternd ſingt.“ — 

Die Grasmücke emſig zwiiſcherte 

Und firifierte und quiticherte.— 

Der Haushahu lam und ſchrie: „Rikteifif 

Gibt's einen Bogel, der mid) überſchrie ?" — 

Da flog der Adler In ihre Reihen: 

Hoeil Soeit Ich kann beffer noch fäirelen— 





Nummer 


 Fips 


Doch nun freifchte ohrenzerreißend der Pfau, 
Als ob hundert Raten fhrien: „Miau’t— | 


„Das ift wihts,* wiſperte verächtlich die Meife, 


Man darf nur zirpen wie ich, ganz leiſe.“ — 
Der Aufud rief: „Ruduf! Kuckuck! 
Wenn ich finge, gibf’g jedem einen Rud.’— 
Die Ente nahm recht volf ihren Schnabel. — 
„zatfch! Fatih!” begann fle ein lautes Geſchwabel. 
Die Schwalbe rief: „Kiwitt! Kiwi! | 
Ich finge im Fluge, da fommi niemand mit.” — 
Die Gang, die fledte den Kopf durch das Gatier 
„Sal Gatl” fo ging ihr Gänfegefchnatter. 
Der Pitol rief: „Pirof! Pirol! = 
Wie ich, ſo ihön fingt feiner wohl." — 
50 tobt der Streit bis zum ipäfen Abend, 
ABar für den Görer nicht fehr erlabend. 
Und ſchließlich blieb ein-jeder dabei, 
Doß er felbfi nur der beite Sänger fe. 
Doch nachts, als fie affe im Schlummer fasen, 
Da hörte man herrlich die Nachtigall ſchlagen. 
Sie fang im Berborgenen für fh hin, — 
Und iſt doch die GSangestönigin. 

Suns HSoldermunb,. 
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Beim Eintouf von „Rahma- Margarine buttergleich" erhält man umfonft abwechſelnd von 
Woche zu Bode die Kinderzeitung „Der fleine Eoco‘ oder „Ftps‘. die heitere Bolt. 


2 — 


— 


— 





etwas mitzuteilen het, ich ceibe an die Adreiie: Verlag „Fips“, God) (Rhld.) 


Fin den Inbalt verantwortlich: B. Wengelbero, @och (RHId,; 





